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(1562—1) stu^nlenftlftunss. Nr. 5790.
Mit dem zweiten Semester des laufenden

Studienjahres wird das zweite Johann Baptist
Wagner'sche St. St. F. Stipendium jährlicher
150 fl. hiemit als erledigt angeschrieben.

Dasselbe nnlerliegt der Präsentation des
Magistrates der Stadt Laibach und tailn von
einem Schüler der siebente» oder achten Gym^
liasialclasse nnd während der Universitätsstndien,
im ganzen jedoch nie länger als durch sechs Jahre,
genossen werden.

Verufeu siud hiezu vor allem Descendenten
von des Stifters Vetter Franz Wagner bis znm
vierten Grade, dann Laibacher Bürgerssöhne,
schließlich Kraiiler überhaupt.

Beluerber um dieses Etipeudinm haben ihre
sammt allen Beilagen stempelsreien, mit dem
Tausscheine, dem Impfscheine oder der Bestäti-
gung über die überstandenen natürlichen Blattern,
dein Mittellosigkeitszeugnisse, den letzten zwei
Semestralzeugnissen oder mit den Culloquien-
oder Staatsprilslülgszeugnisseu, endlich, wenn sich
anf Verwandtschaft bernfen wird, mit einem
legalen Stammbanme oder Nachiueise belegteil
Gesuche, welche auch die Angabe zu enthalten
haben, wo die Eltern des Gesuchstellers ihren
Aufenthaltsort haben nnd ob der Bittsteller oder
eines seiner Geschwister bereits im Genusse eines
Stipendiums oder einer anderweitigen Unter
stützuug sich besindeu,

bis längstens 30. A p r i l d. I .
bei der vorgesetzten Studienbehörde einzureichen.

Nur derartig vorschristsmähig instruierte
Gesuche können berücksichtigt werden.

Graz am 1. April 1883.
Der k, l. Statthalter.-

Kübeck m. p.
(1549—2) FinmImaHunn.. Nr. 2041.

Vom l l. Bezirksgerichte Egg wird bekannt
gegeben, dass der Veginn der Elhebmigen zur
Änlcgunss cincs neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Korcuo
ans den 2 5 A p r i l l. I .

hiemit feslgeseht w i r d , und werden alle jene
Personen, »oelche an der Ermi l t lnng der Besitz«
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ein»

geladen, vom obigen Tage ab sich beim t, l .
Beziitsgerichtr in Ec,g cinznfinden und alles
zur Aufklälling sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 12, April
1863.

(I55>1-1) Hun^maHunn. Nr 2
Beiin k. l. Staats-Hengstendepot zn Graz

findet die S cherstellung des Fuuragebedarfes für
die nächstjährige Deckperide, d. i. ans die Zeit
vom 1. März bis Ende I n n i 1684, für nach-
benannte Beschälstationen statt.

Climdelnis fiir die
^ obigen vier Monate

Beschälstationen Z K Haser Hen ^ " ' ' '
3? .̂ > ' " ö l )

liter Kilogramm

Kroiscnbach . . 3 42 20U) 1024

Uuterbrcsowiz . 4 56 U732 136«

Da die Äeschülabtheilungen in den Stationen
zumeist schon einige Tage vor Beginn der Deck
Periode eintreffen, fo werden die Lieferanten uer
pflichtet sein, den Hengsten die nöthige Fourage
gleich vom Tage ihres Eintreffens in der Station
beizustellen.

Diejenigen Herren Ockonomen und Geschäfts-
unternehmer, welche sich an der Lieferung der
Fonrage für eine oder beide der obgenannten
Stationen betheiligen wollen, haben die nach
dein vorgeschriebenen Muster verfasste, mit einer
50 - Krenzer - Stempclmarke versehene Erklärung
längstens

b is Ende J u n i d. I .
an das obgenaunte Depot einzusenden.

Diesen Offerten sind anch die von den Orts-
oder Gemeindevorständen bestätigten Marltpreis-
ccrlificate bezüglich jener Artikel beizuschtiefzen,
die zum Anbote gelangen.

Das Muster zn dieser Erklärung sowie die
Bedingungen bezüglich der Qualität der zu
liefernden Artikel lönnen im Befchällucale der
betreffenden Stationen eingesehen werden.

(1540 2) HumlmnHuny. Nr. 3832.

Vom t. k, Bezirksgerichte Gnrkfeld werden
zum Behufe dee

Anlegung cincs neuen Grundbuches für
dic Stcucrgcmciudc Butschta

iil Gemäßheil des 8 15 des Lanocsgesches vom
25. Mai 1874. Nr. 12 L. G. B!.. die Local»
erhebungen auf den

26, A p r i l 1883

und die folgenden Tage im Orte Butichta mit
dein Ne,fügen lMgcuronct, dafs bei deljclbcn
alle Perjonen, welche an der Ermittlung der
Besitzvcrhältnisse eill rechtliches Interesse haben,
erscheinen uno alles zur Aufklärung jowie zur
Wahlung ihrer Rechte Geeignete uorvlingen
können.

K. l. Vezirtsgericht Gurtfcld, am 11. April
1883.

(1438-3) ZümämatKllN«. Nr. 5166.
Heuer haben aus dem Gcmcindcrathc die

nachbenanntcn Herren Wemeinderäthe. auszu»
trclen, als:

nuö dem dritte» Wahltürper:
Dr. Josef Dert,
Joses Rcgali;
aus dem zweiten Wahlkörper:
Anton Laschn».
Raimund Pirtcr,
Leopold Bürger,
Raimund Zhuber v. Ott6g;

aus dem erfte» Wahltürper:
Alexander Dreo,
Peter Laßnil,
i iarl Deschlnaun,
Dr. Adolf Schaffer.

Uebcrdics haben die im I I , Wahlkörper
gcloählten Herren Gemeindcräthc:

Rudolf Graf Chorinjly,
Franz Ziegler.
Franz Potocnik

auf ihre Mandate verzichtet, nnd es ist iu die^
fem Wahllörper auch für diese drei Gemeindc-
rälhc die Ergänznugslunhl vorznuehmen.

Dagegen verbleiben im Gemeindern!he «o
folgende Herren Gemeinderäthe:

Alois Aayr. ,zfi
Dr. Karl Äleiwcis Ritter v, "s t " " -
Franz Duberlet,
Fran^ Fortnna,
Antou Nilter v. Gariboldi,
Franz Görs!?,
Peter Grasfctli,
Johann Horat,
Johann Öribar.
Iusrf ,^uZar,
Joses Luckmann,
Dr, Alfuns Mosch«,
Franz Peterca,
Vaso Petriric.
Ignaz Stnpica,
Dr Josef Tuppnn,
Dr, Valentin Zarnik. ^<

Die Ergänzungöwahlen werden i ibcl^^
schlnss des Gemeinderalhes vom 28 l> -
an folgenden Tagen stattfinden: ^ z>

Für den dritte» Wnhlkürpcr am ̂ ' H,c
d. I . , vormülags von 8 bis 12 Ul»i> " ^
eine engeie Wahl notliwendig werden. !" ̂ c
diese am nämlichen Tage von 3 bis
nachmittags stattfinden. ^

Fi i r den zweite» Wahlkörftcr der ^
Apr i l d. I . , vormittngs von 8 bis !-> ^
Sollte eine engere Wahl nothwendla ^ ẑ
so wi»d diese anl nämlichen Tage von '
6 Uhr nachmittags stattfinden. ^ j l

Für de« erste» HVnhltörper der ^ ' ^ M
d. I . . vormittags von 8 bis 12 llhr. ^
eine engere Wahl nothwendig werden, !^ M
diese am nämlichen Tage von 3 bis
nachmittags stattfinden. >̂

Die Wahlausschreibung, die S t i i N ^ ^ ,
nnd die Wählerliste werden den H e " " ' " ^ „
berechtigten »och rechtzeitig Mgestellt '" 51,

Dies wird mit dem Beifügen lundg" l
dass die anstretcndeu Geineinderäthe ,̂,<
loählbar sind. soniic dass allfällige E'"»"' ̂ i>
gen gegen die, stattgcfundenen Wahlen ^ ^
iängstens 8 Tagen nach dem vollendete» ^ ,
acte bei dem Gcmeindcrathe einznbring" ̂ ^!,

Stadtmagislrat Laibach, am 3l Mcnz
Der Bin germeister! Grasse l l i n i ^

Ä n z e l q e n l a l l.

lieelirs micli anxuxeiLSn, äa88 ein I^sln'-
<:ur«u3 lür 6io

lpillantülilnikügelei
erüfsnc;!. wiirüo inicl «oldie i l l eilicir l^oclian
van 2 dl8 3 8Ulin!c!n ße^en inÜÄ8iß08 Uollorar
z;rünälic:1r M^ l l l l , ^vircl.

HocllkcIlllln^V!»!!

(1558) 4-1 i>ii^52iI. ?ore5F,
Ne>it5<-Ill>l' I'Iul/. M-. 7, l l l . 8to<^.

«^1oi8 Xmi8t°

ŝ> ^u >1or l,<c>̂ i>>nlin<lo» ^

sU ompsl'lila ieli dom iioell^ooiiltou p. t. (/)
A ?>ilili(^lm moiu roicll «ortiorto» I>ilssor von !^

V llamon- unö ^lorrsn- L

s^ oi^onor I'udricution 2» llLi-nd^okot/ton!/)
tt)rloi««n, (1330) 5 5ŝ >
^ ^«stnliuiisson ^«ll̂ vc!(Ior ^ r t ^vorclun^
s^prompto8t nml dijl j^Lt ü,u8^t,lul>lt ^
(?) Oiu HI:is»u «or<)ol! 8cirglü1ti^8t »ul-M
.^dovllNlt n»(i vor^oiilOllct, ^)
ŝ ) Uoi Vu8toIInu^«n ^«r?o8t «oils « i u ^
(/̂  ^Iu»tor8clliill oil>fsW«!ilIc!<) >vol(1on. m
.^ Hlit äor Lußieiloiu!,^. ciu«8 <?8 »oin^>
ŝ< »t«t«8 Voätrol)«n 8«iil >vir<I, di« Iiocil-^-.
(/̂  fsouiiltun p. t, I^uncl^li (lurcii ^virliliell ŝ>
^^oclio^onu ^rbmt unä c>rmii88i^w k»'uj8o^
s^do8t«n3 Lut'riuclon xn ktollon^ nsiciinst. ^.
A Iwc,'llllrlltn»f58V()l'I ^

fZUMlllll!,llll!»»I!!!!M!I!lI!!llMMl!lIll»!MM!»»»Ml!l'V

M lXlllNll«288e!'l!88el!l l f
D „m, Vl
chl lzliWlllvL!'. D
5ZD <>iu V0!^ü l̂i<:l>8l«i» Xibllültiinißiun^' -h?
11- UN<1 Ll^«,!tl!I!^«Mlt,tel, «inll l>,U88LI- -ss
^ - 1)l!! <!(!!> Iloi-l^ü ^VlMll«liM'n I l ln,^r 3 ^
H - Iiil^ 8v?oboÄ«. Ilcxll l)«i tlorrn D ^
^ - X l ^ r i n ^ e r li>6 il» Vrü iu» t1on»- D ^
Ä - 1oo».1s llll »ls!l- tti'ini^i/Kyw'i^lVo D ^
1^- (ir I<"Î ,c>ll L8«<:il/. 1 ll., ^».Il!,plllv8r 3 ^
H- <l<) kl.) xu l)«!<c)inn,ol>. (1559) 1 Dl!

lZ?l»lU»»lll»«lll»!l!,«»l!lll!M!!Ml!!»»»ll!«ll»!!U!»M^

l.ailiaeli, 8clielle»liul-gga88o ^»».4

cüll^tiolilt 8lcll (l<;n i!s,^l>^l,'llrl,on zi, t, H«lr.
selialtuil 2ur Ilß^ol-lllillmu »!Ior in »«in I'aelj

oin8ol>Ill^<»l^l,Il

lau - Ol'liLiten.
in8dl>8an'1oro Nl»><i«olluu^< ll vo« kl'ili'Ml»»,
1>il«l»<N'n l̂ tc uii« l>olic,!>iff<?m ^lilt^ri^I,'. din,»
:ll!«l I>«ll» l1«u«u vurl<(!!l»non!lon ll^u,«'» ^,r>
I)»lt<>«, 1t«l, i l i l l<ulcu ul i l i <1ert» ^»»»trlei,
illi dognn'Ior« dilli^«il 1'l'ui«c>ii I''lii' ss»t«8
^lllt«ii,tle, »«»Ilä« »»a ^ute ^»»slu'run^

ivllä l)l!8tb,,8 5«»<»,'sss nnä ^s»n<i«rt.
In 8l!lnor ^Vo,!cgtü,No ̂ ' i l l i iüwll ^.nloido.

run-on «>lt8proc:uon, 8o^vudl in I''i^m>^nn^
nl,ll«r Hlllllntolio-Hrdoiwn ul« »uoll in 1i«>
j)ulntur<!n.

^l^tlllll,ulll«<lldk!» l l i r O l imen, ^ u l .

^i30!!^^c!N8<ÄNlIo sowi« Vleoll- ü, I(ul!f<jr-
ss«8<'!iiii- n-l'i'äon 2ur lli«elion Vor/.iilnnn^
nl,»'i'!,,>i!!!!N'!> (1285) 3 3

biil'Il vun dl"» Iinporlcül!'» zu ûch> ̂ W
st>h!'>!d!>» a»s!elordcntl, billinen Preisen: ^W
>O. ?erI.«o<-sH, qiit z. Misch, N. 3.l5^>
Niu. ar>!>!. ttäfliss, rcrll „ 3.40 >^>
82»t0!l, ,pi>»lw!i»!ss u, ssülschi», „ 3.65 ^ W
c»mpinÄ5i, tilsgli»!, srl)r liüft. „ 3.9U>^>
QiUnel I,^v2. l>l!l>nig, lräfUg, ^ W

f>>i»ftl!»u'cl>!l!d ,
Qualemnla, s, lr^ift., bcl, Casfce „ 4.35 ^ >
<^elb.^uv», vllrz,Gesch»!.-Casft'c „
Pei-I>c«!̂ !c>n, tisf^ru». fcinsein „ ^ 2 N ^ W
p!»nl,.ce?lnn. tu'fbla», extras. „ 5.30 l ^ >
QeN,. Iilv» (Cherlbon), nrosch, ^ W

Ulrich»,, ff < 5.65 ̂ >

lchwrr ii„d ed»>l , 5.80 M >
f>erl-«eni«1<,. hochfem. <5<isssc, >M>

schi>„s Pcncn , 5.95 W >
Ll»ne,- cuk.^, yroßd. herrllcher >l»

(5a,fee „ e.e0>»W
^i-.^b. «««H. ff. Qua l l tü t . . . . ,, S.95 ^
Preil«' l'si stl'I,c,l sich sin 4'/ , Ki lo. neit« M > !
>>!>» r.<,uM, i>'duchPi,n!o »nd liiüli, ss,'i, U W ^

Pl>'!-<c,'!>>, ^»litis !!, sMNl«, > W

n. ll. lieielie z Lll.. llamlilll-g. W I?
!>>,r,!t sl,r ricllstl' B^ismmss, » W °^

I n vermieten:

Tolln UN n
mit ^ Zimmern sammt Zugehör, nach Wnnsch
anch im Hause ein grosser Garten, vom Oeorgi-

te rm ine : (1485) 3—2

VHstragon Lens
» ^ (732, in ?iltc'>it.?!lc!i>l»^, 20—8

W Viclüs 8c!iss,iil! 8- 8>i!!i!e,
l>W<»»»l» bo8w inlä»lli«l:ll».'^l,l>Ii'!, ' « . '/<>
^ ^ ^ ^ ^ ^ '/, Kilu - 6IÜ8UI-, »»I- eel»f. mit
2eInltx!NÄll«.>, /u illtdoil i l l ullcm ldlulliiclun,

8p(v.(,s»,i- uiul Oolie»tc«non-Ii»,nlll>!!,<fl.>n.

- ^ ^

WZ <D «z^ < « i «» n»^5
NIU ,Iu1l<>d8l»Ill</. l l l ! ollUlrllll» Vl '^ ' ' ^
Illili8«, I I . i^wcll, «ossloi«l» 211 vorMl^gKÜ
I^illloif!8 in Nü I1o i8 ^ n i l o n o a " ^ ^ ^

VulN 8ll IM?
l l ! l "^

^voil icli moino ^ligoliolvaroil l>" ,, l"
8o1b»t fabrioioro unä mid i init ciow

l i nk ten Nutxon dussnu^o. ,^j<
1 lelue« II«rr«nl!em<I, 6ill^drust,

sllcll« ^l!,8t. <!. l,2<». /^^i5""'
1 lweklv ln!» il<>,,unllem«! nu» ̂ ", f,»i,

c:r0t,n„ oclor Oxl'nni <!, l,6<», '
2. 2,50. «?0.

l Horroiüwfic! an« I^äolluimvanu u^
<»,"<). . „nä

1 Iloi'l<?lllw8o »u» liliüldur^or Î <"
ii, I,l<», l,-t<», l,Ntt. , n»t

1 1>ll„l<»il><»nl<l -lU8 I.cll^lleiu^""
Il-lmlkcklinssoroi tl, l,ll<>. VslN^

1 Niimolllwmä, lloeliloi», <ütlisson. ^
form, ll, 1,60. ^iel'

1 Damonilomä. kc>Llls(!in, dniff'"'' ., .>«>>
^I>ut/t. l!, , , , „ , , ,30 , l'^l», ^',',.,>ä
ll, ,,«<», 2,20, ^t, ̂ t,30. ^ ^jt,it,

1 Dlmwli - Mol l t^ ldt t , debtor ^'.,.;<>.
O l u l l o n . l l , l ,2<». l<l<>. l.5<», ^s <> ?'"

l I)lli,l«n!l08o. l<!ln»tar cüiitkon, "'

1 l)!l>ll«n.LÄrcck<mt,r«cli, llllnllgeuiu^
<!. 1,lt<». » s l ^ " '

1 Lailltnell nlin0 ^»I i t . L u m b u r ^ ^^.t^
>v»„d. 3 Lllm, IlinF. 2 I^U«"
ll l ,50. _ ^o N""''

1 I.mntnoli <il>no Nxllt. d^tc, « " ^ ^„^
lnn^ol- I.uilNV2n.! l l . 2,50, ^ ' , " 2 , l ' " '

ü IVuttior-Ilanätiiokor l l . >,k"'
tt lll>rro»- c>6or Damnn »I I I !»^ >

l.'«rn>. 4lac!i. ll l . ,^1ui"" ' ' "
30 lülloil k l im ln l l ' ^ l ̂ « " °n

b/4 drmt,, l l . 8,50. «<,lt>'. ^'
l Nowi- N!N!lcinl5 »«livorgtor o

ll <»,rl», "< 0,45. I^l

I^opolli cl, ül^ll"'
VV280NS sadl-iknnt, ^ . ^ '

H M ! ^ ? r c > v i » / ^ n t t r i i ^ o , ' " ' ^ , 9 ^

t«l8t ,, , > >»!,> ^ ^ ^ ^ ^ ^
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^ ^ 1 ) Nr. 3367.

litelicitation.
lvnd f . n ^ k ^'z'rksgenchte Mottling

n»a ^ ^"'^ "ber Ansuchen der Katha-
mi.', ""^ ^ " ^ Johann Flix von Se-
)i, . ^ " " ' Iusef Slar'ha von Kas^a
^ 8 i '̂ ' ""^ ^^cheld uom 10. Februar

^ordm'te exec. Relicitation der Rea-
' " " Ei, . l . -N,. 347 und 349 der

" 'u^geme.nde Semiljch auf den
vm-m^ -̂ M a i 1883.
v°r! "3k /^ Uhr. hie.ge.ichts mit den.
H,., , "Nhange und mit dem wetteren
«abm ^"^ l^er Kauftnstige, mit Aus-
vom l5 ^^ Executionsführers. welcher
h ' /^lage des Vadlums befreit ist.
zu ->., ^"bote ein 50proc. Vadium
^ ^ ' 3 / " ha>. übertragen.
20. M" ^''zutsgericht Mottl ing, am

dritte erec. Feilbietung.
v o n i ^ ^ m zu der mit dem Bescheide

2- Aft l 1 ^ 7 ' ' ^ ^ 6 ' 222' °"f d«'
cutm., c> ^ '^ angeordneten zweiten exe-
lau ? 6e>lblelung der der Helena Po«
qesi.. " Nnpa gehörigen, auf 355 fi.
» e n Ackerrealität Einl.-Nr. 48 üü
ets^' "gemeinde Rupa kein Kauflustiger

^ " ' ^n ist. so wird am
z ^ . 9. M a i 1883
liläl ^ " kxec. Feilbietung dieser Nea-

^eschritten werden.
3 «<̂  , Bezirksgericht Krainburg. am

M ezec. Feilbietung.
vum 9 ? ^ ! " Zu der mit dem Vesche-de
den 3 Ä ^ m b e r ^ 8 2 . Z. 7753. auf
^ c ^ ' , , ^ d. I . angeordneten zweiten
vvn' Nu!. lung dcr der Helena Posauz
schaßten A ^ " " " , . auf ^ 0 f l . ge-
Ca la i s " "a l i lä t Einl.'Nr. 48 üä
"lchiene " ' " " ^ ^ " p " l " " Kauflustiger

" lst. so wird am
zute i l , 8. M a i d . I .
litcit l l̂ec. Feilbietung dieser Rea-

geschritten werden.
3 V '̂ ^ Velirlsgericht Krainburg, am
^ p ^ l 1883.
^ 4 - ^ y Nr. 10227

^ Relicitation.
l!„^,^er Ansuchen des Franz Krisper
statin " ^ ^ " Krainburg wird die Neli»
lichj " der der Maria Cegnar verehe-
wes°, 'pküül von Otroglo gehörig ge-
ttt,.,'"' sichtlich auf 126 fl. ges'chätz-
Qlr.I? ^undbuche der Catastralgemeinde
«A 3 c v ^ Einl.'Nr. 2 vorkommenden.
Uln ^ ^ " ' l i 1881 von Johann Prömt
^nen 3j Atr'stlwt per 126 fl. erstan«
Feilki.. "lttat bewilligt und hiezu die

"b'elun^Tagscchung auf den
^rmi... ^ M a i l. I . ,
^ t t i ckV von io his 12 Uhr. in der
geord/^""ilki mit dem Beisätze an-
dnn «Zsl,. " ^ !̂ lbe hiebei auch unter
wird. Abwerte hintangegeben werden

^ ^ f^^bium 10 Prucent.
^ ' M s öutsgericht Krainburg. am

( ^ 8 6 ^ ^ ^ '
l t ,z ) ^ l . 520.

^ , 5 ' Nealitätenverkauf.
^cher»p ? Grundbuche aä Stadtgilt
loge I j "bl ^nd Cllrr.-Nr. 12 nun E,n-

"'" au« c>^^"Ulil>cnde. auf Maihla«
>̂ch,l,H ^ ^schernembl velgewährle, ge»

l"ild </.,f^,l U)0(> fl. bewe'ltcte Realität
jllr (fj .' "»sl'chcn der Fraocism Rom.
U't^ilp?"tl""g b"' Foiderung au« dem

^"hang" '"'sle Per 200 ft. ö. W. sammt

25. M a i und
"l"ode..'lk 2" J u n i

uver dl.mSchütznnqswerle und am
"Uch u n ^ " I " l l 1883
lanzlri i,?,« ?^^ " t in der Gerichls«
«" de„ M s!'l"l um 10 Uhr vormillagtz
^ftroc w^'^'"e»'den gegen Erlaq des

K . s ^ ' " " ö feilgeboten werden.
^ Jänner N ' " ^ ^ Tschermmbl, am

(1356-1) Nr. 856.

E M . Ncalltätenverkauf.
D>e im Gruudbuche ^ Gilt Wnuiz

8ud (5urr.-N>. 134 vm klimmende, auf
Johann ^adonic uus Hrast Hs.-Nr. tt
ve, gewährte, gerichlllch auf 46ü fl. be-
werttte Realität wnd über Änjuchen des
Johann Kapelle (iwm. der Iosefa Lingel).
zur Einbringung der Forderung aus
dem Vergleiche vom 15, I u k 1882.
Z. 4239, per 420 fl. ö. W. f. A., am

18. M a i und am
l 5. J u n i

um oder über dem Schätzungswert und am
20. I u l l 1883

auch unter dem>elben in der Gerichts«
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadlums feilgeboten werden.

K. l. Arziltsgericht Tjchernembl, am
2. Februar 1883.

(1408— 1) Nr. 1122?

M c . Realitätenverlauf.
Die im G'unobuche des Guies Tscher«

nemblhof 8uk Bng -Nr. 208. 209 vor-
kommende, ans Georg und Maria Kump
von Mltterinlchberg Nr. 2 oergewährte,
geiichtlich aus 100 fl. bewertet/Realität
wird über Ansnchen des Icchann Piäser
von Allfrisach, znr Einbringung der
Forderung ans dem Uitheile des k. k. Äe-
ziltsgerichles Gollschee vom 10. April
1867, Zahl 2302, per 76 fl. ö. W.
sammt Anhang, am

25. M a i und
22. J u n i 1883

um oder über dem Schätzungswerte und am
27. I u l l 1883

auch unter demselben in der Gelichts«
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadinm» feilgeboten werden.

K. k. Äeziiksgericht Tschernembl. am
15. Februar 1883.
^1409—1) Nr. 8^3.

Erec. slealitätenvertauf.
Die im Gruudbuche der D. N. O.

Commenda Tschernembl 8ud Curr.-3tr. 3
vorkommende, auf Margarethe ^ustarii
von Selo bei Otowiz vergemährte, gericht»
llch auf 30 fl. bewertete Realität wird
über Ansuchen der Iosefa Äreznig,
Advocatensgattin in Pcttau (durch Dr.
Carl Areznig in Pcttau), zur Einbringung
der Forderung aus dem Vergleiche vom
V.Dezember 1867 und der Anfhandlungs-
Urkunde vom 14. März 1809 Per 99 fl.
ö. W. sammt Anhang, und zwar am

25. M a i u»d
22. J u n i 1883

um oder über dem Schätzungswerte und am
27. J u l i 1883

auch unter demjelbeu in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10prl?c. Vadillms feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tjchernembl, am
2. Februar 1883.

(1249-1) Nr. 992.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 570 ft. ö. W. geschätzten,
dem Herrn Johann Benedeie ans Log
Hs.-Nr. 2 a/höligen Realität Eml.-
Nr. 3 u.ä Catastralgemeinde Stanise der

8. M a i
für den ersten, der

8. J u n i
für den zweiten und der

10. J u l i 1883
für den diitten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine
lncht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben
werden w<rd.

Kauflustige haben daher an den
obbestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags im Ämtsgcbändc zu erschei»
neu und können vorläufig den Gruud-
buchsstand im Grundbuchsamte und die
Feilbietungsbcdingnisse in der Kanzlei
des obgenannten Bezirksgerichtes ein-
sehen.

Lack, den 8. März 1883.

(1315—1) Nr. 1198.

Efec. Nealitälenverkauf.
Die im Giundbuche der Catastial-

gemeinde Döklitsch E«nl..Nr.'150, 151
und 152 vorkommenden, auf Ioief Rom
aus Döblitich Nr. 45 veigewnhrlen. ge-
richtlich auf 120 fl.. 200'fi. und 10'f l .
bewerteten Realitäten werden über An»
suchen des t. t. Steueramtes Tschrrnembl.
zu»,- Einbringnng der Fordernng ans dem
steueramtlichen Rückstandsausweise vom
8. März 18>!2. Z. 416, per 15 fl. 40 kr.
ö. W. sammt Anhang, am

18. M a i und am
15. J u n i

um oder über dem Schätzungswert und am
20. J u l i 1883

auch unter demselben in der Gerichts«
tanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an dcn Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirtsaericht Tschernembl, am
17. Februar 1883.

(1251—1) Nr. 644.

Ezec. Feilbietungen.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 280 fl. ö. W. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 1794/V ad Herrschaft
Lack und der auf 85U st. geschätzten
Realität Einl.-Nr. 22 der EatastraL
gemeinde Selzach des Johann Sedej
Nr. 52 der

4. M a i
für den ersten, der

5. J u n i
für den zweiten und der

6. J u l i 1383
für den dritten Termin mit dem Bei«
fatze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzmlgswert
verlanst würde, bei dem dritten Ter«
mine auch unter demselben hintangegeben
wird. !

Kauflustige haben daher an den ob-
bcstimmten Tagen um 11 Uhr vormit-
tags in der Gerichtskanzlei zu erscheinen
und können vorläufig den Grundbuchs«
stand im Grundbuchsamte und die Feil-
bietungsbedingmsse in der Kanzlei des
obgenannten Bezirksgerichtes einsehen.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Mathias Svoläak, Pr i -
mus Pirc, Matthäus Solar, Helena
und Minza Leviöml wurde Herr Ma>
thias Killer von Lack zum Curator bestellt.

Lack, den 1 l . Februar 1383.

(1456-1) Nr. 1928.

Executive
Realitätelwersteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steucr-
amtes Mottling die exec. Versteigerung
der dcm Matt iu Rejet von Äujansdorf
Nr. 6 und Mathias R^ck von dort,
gehörigen, gerichtlich auf 5660 st. ge° ^
schätzten Realitäten sud Eurr.'Nr. 14 ^
und !9 kci Herrschaft Krupp bewilliget
und hiczu drel Feilbietuugs-Tagjatzungeu,
und zwar die erste auf den

19. M a i ,
die zweite auf den

20 J u n i
und die dritte auf den

2 0. J u l i 1883 .
jedesmal vormittags von l) bis 12 Uhr,
Hiergerichts nut dem Anhange angeordnet
worden, dass diese Pfandlealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dein Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legeu hat, sowie die SchätzungSprolotolle
,lnd die Grundbuchsextracte können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
23. Fcbluar l68.l.

(1380^-1) Nr. 1793.

Eiec. liiealltätenrelieitatinn.
Weaen N'chlzuhaltlmg der Licilatlons-

bcdmginsse w»rd die von Johann Ma-
jerle von Majerle erstandene, aus Namen
der Marguretha Wüst von Majerle
uerqewährie, im Grundbuche der Herr-
schaft Gotischer t,om. 34, lul. 183 vor-
kommende, gerichtlich uus 520st. bewertete
Realität am

25. M a i 18 83,
volmiltaa.s l0 Uhr, in der Gerichts-
kanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. März 1883.

(1459—"1) N r 7 i 9 3 l . '

(5recutive
Vom t. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Mottling die exec. Versteigerung
der dein Martin T^ak von Umersuchor
gehörigen, gerichtlich auf 1194 fl. ge-
schätzten Realität «uli Extr.'Nr. 64 aä
Sleuergemcinde Hrast bewilligt und hiezu
drei Feilbietnngs-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

19. M a i ,
die zweite auf den

2 0. J u n i
und die dritte auf den

20. J u l i 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäilde mit dem Anhange an-
geordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber anch unter de»^
selben hintangegeben werden wird.

Die Limitations Bedillgnisse, wornach
insbesondeie jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vaoium zu Hau»
den der Licitations Euminission zu er-

legen Hai, sowie das Schätznngspro»
! tutoll und der Grundbuchsextract tön»
!nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. k, Bezirksgericht Mottling, am
28. Februar 1883.

(1488—1) Nr. 958.

Executive
Nealitäten-Velsteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Ioh. Nep.
Plauc von Laibach (durch Dr. Sajovic)
die exec. Versteigerung der dem Johann
iölerbec von Pudub gehörigen, gerichtlich
auf 1835 ft. geschätzten Realität «ud
Ulb.-Nr. 18 kä Herlschaft Schneeberg,
nun Giui'dbilchsrinlage Nr. 74 der Ea«
tastralgemeinde Altemnarkt, dann der
Realitäten der Francisca V>lar, verehel.

!Skerbcc von Puoob. Dom.'Ornndliuchs'
Nr. 122 lul Olllndbllch Schueebei g, nnn
Grundbuchseinlaae Nr. 99 der Catastral'
gemeinde Verhnik. Urb.-Nr. 147 aä
Hallerstein, nun Einlage Nr. 46 u<l
Catastralgemrinde Puoob, und Urb.<

z Nr. 1/68 der Filialtirche St. Jacob, zu
^ Pndob, nun Grundbuchsemlage Nr. 45
^(1 Catastralgemeinoe Pudob, im Werte
pr. 50 si.. 735 f l . 50 kr. und 1937 fi.,
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzunaen, und zwar die erste auf den

22. M a i .
die zweite auf deu

2 2. J u n i
und die dritte auf den

21. J u l i 1883 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Kanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet wo, den, dasö diePfandrealitälen bei
der eisten und zweiten Feilbietung »ur um
oder über dem SchätzuüMvcit, bei der
dritten aber auch u»l<r del»>ell'en hint-
angegeben werde».

Die Licilationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Llc!tatl0!,öcommission zu erlegen Hat,
sowie die Schätzungsprototolle und die
Glundbuchsextracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. ÄczütLgericht Laas, am 4ten
März 1883.
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(1519—3) Nr. 2629.

Concurs-Eröffnung
des Johann V a u l Schreyer. Kan-

oelsmannes in ^aibach.

Das k. l . Landes- als Handels-
gericht in Laibach hat die Eröffnung
des kaufmännischen Eoncurses über
das gesammte wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
Ländern, für welche die Concurs-
ordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des Johann Paul Schreyer, Handels-
mannes in Laibach, Inhaber der im
Register für Einzelsirmen eingetra-
genen Firma „Johann P. Schreyer",
Gemischtwarenhandlung in Laibach,
bewilliget, den Herrn k. k. Landes-
gerichtsrath Dr . Viditz zum Con-
curscommissär und den Herrn Mat-
thäus Treun, Handelsmann in Lai-
bach, zum einstweiligen Masseverwalter
bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

2 3 . A p r i l 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, vor dem Concurscom-
missä'r angeordneten Tagfahrt, unter
Beibringung der zur Bescheinigung
ihrer Ansprüche dienlichen Belege,
über die Bestätigung des einstweilen
bestellten oder über die Ernennung
eines andern Masseverwalters und eines
Stellvertreters desselben ihre Vorschläge
zu erstatten und die Wahl eines Gläu-
bigeraus schttsses vorzunehmen; ferner
werden alle diejenigen, welche gegen
die gemeinschaftliche Concursmasse einen
Anfpruch als Concursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte, bis

1 . J u n i 1 8 8 3
bei diesem k. k. Landesgerichte nach
Vorschrift der Concursordnung, zur
Vermeidung der in derselben an-
gedrohten Nechtsnachtheile, zur An-
meldung und in der hiemit auf den

1 8 . J u n i 1 8 8 3 ,
früh 9 Nhr, vor dem Concurscom-
missär angeordneten Liquidierungstag-
fahrt zur Liquidierung und zur Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an
die Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, welche bis dahin
im Amte waren, andere Personen
ihres Vertrauens endqiltiq zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursoerfahrens wer
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Vom t. k. Landes- als Handels-
gerichte Laibach, am 1 1 . April 1883.

(1539—2) Nr. 486.

Uebertragung
freiwilliger Versteigerung.

Vom t. l. Be;i,l«aerichte Neumarltl
Wird bekannt uemachl:

Die mit diesaerichlllchem Bescheide
vom 26 Dezember 1882. Z. 2244. auf
den 9 Apri l d. I . angeordnet gewesene
fr.iwlllige Versteigerung der Johann
«Vvorn'schen Vellassrealiläten und Fähr-
nisse wird von Amlewegen mit dem frü>
Hern Anhange auf den

23. A p r i l 1 8 8 3 ,
von 9 bls 12 Uhr vormittags und nü
thluenfalls von 2 biS 6 Uhr nachmittags,
w Sebenje überlegt.
, , A l- «ezirtsgerlcht Neumarltl, am
11 .Av rN l883 .

(1207—3) Nr. 645.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes Mölt l lng die executlve Versteige,
rung der den Johann Habian und Io»
hann Kapelle von Mottl ing gehörigen,
gerichtlich auf 550 fl. geschätzten Realität
8ud Ertr.»Nr. 138 der Steuergemeinde
Mottling bewilliget und hiezu drei Feil«
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. A p r i l ,
die zweite auf den

25. M a i
und die dritte auf den

2 3 . J u n i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 8 bls 12 Uhr,
lmAmtsgebllude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcltationöcommlssion zu erlegen hat, sowie
das Echützungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der dlesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
25. Jänner 1883.

(1206—3) Nr. 581.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Möttl lng
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Möttl lng die executive Versteige-
rung der der Anna Plesec von Vidoöice
gehörigen, gerichtlich auf 1230 f l . geschätz,
ten Realität »ud Extract-Nr. 261 der
Steuergemelnde Drasice bewilligt und hiezu
drei Feilbletungs'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

25. A p r i l ,
die zweite auf den

2 5 . M a i
und die dritte auf den

23. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebällde mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen ab<:r auch unler demselben
hintlliMgrben werden wird.

D>e Licitatimlsbeoingxisse, wornach
insbesondere jeoer ^icilanl vor gemachtem
A»bote ein lOpioc. Vadium zu Handen
der Llcitatlonscommissian zu erlegen hat,
sowie das Schätzunüspiototoll und der
Grundbuchsexliact können in der dies«
gerichtlichen Registratur einaesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Möul ing, am
26. Jänner 1883.

(1212—3) Nr. 1214.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bum l. t. Bezirtogerlchle Müll lmg
wird belannl aemacht:

Es sei über Axsucven der Frau Antonia
H ß von Möll lmg d,e executive Vrrste».
ae,„ng der dem Johann Golob'i von
Ovnsuchor gehörigeil, gerichtlich auf
l843 ft. arschätzie» Realiläl 8ud Eurr..
Nr. 269 aä Herrschaft Krupp bewilliget
und hiezu drei Fcilbietunas-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 7. A p r i l ,
die zweite auf den

30. M a i
und die drit'e a^f den

30. J u n i ! 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in Mottling mil dem Anhanae angeortme,
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Llcltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem

Anbote eln lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprototoll und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mot t l ing, am
4. Februar 1883.

(1202—3) Nr. 1196.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Die mit Bescheid vom 20. Mai 1882.
Z. 5260, bewilligte und vom 29. Sep-
tember 1882. Z. 9776, sistierte executive
Realfeilbietung der dem Jure Orliö von
Mottling Nr. 142 gehörigen, gerichtlich
auf 180 fl. bewerteten Realität sub Ex-
tract>Nr. 705 und 665 der Steuer-
gemeinde Mottling wird ilber Ansuchen
des k. l. Steueramtes Mottling puncto
13 st. 14 kr. auf den

25. A p r i l 1883
mit Veibehalt des Ortes, der Zeit und
des vorigen Anhanges reassumiert.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
1. Februar 1863.

(1307—3) Nr. 2378.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Mottling die executive Versteige
rung der der Maria Humljenl von Bo»
jansdorf Nr. 46 gehörigen, gerichtlich auf
1025 f l . geschätzten Realität, im Grund,
buche der Hraniloviö-Gilt nud Rectf..
Nr. 3 ' / , , toi. 5, bewilliget und hlezu drei
Feilbletungs-Tagsatzungm, und zwar die
erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

6. J u n i
Nnd die dritte auf den

6. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 11 Uhr,
im Saale Nr. 1 mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unler demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Acltatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote eln lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprototoll und der Grund-
buchsexlract können in der dicsgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K t. Bezirksgericht Mot t l ing , am
28. Februar 1863.

' ( 1 3 0 0 - 3 ) Nr. 2083.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Möttl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Antonla
H»ß von Mottling die exec. Versteigerung
der dem Josef Obermann von K>mai>na
gehörigen, gerichllich auf 43(X> ft. geschätz
ten Realität g.6 Herrschaft Möil lmg 8ud
Eurr.«Nr, 62. 70. 1394 und 1427 be.
williget und hlezu drei Fellbietungs'Tag
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M a i .
die zweite auf den

6 J u n i
und die dritte auf den

6 J u l i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uly,
im Umls^ebä'lde Nr. 1 mil dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreal'lül
bei der ersten und zweiten feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlanaegeben werden wild.

Die Acilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlrm
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Llcilation6co»nnissiun zu erlegel» hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsexlract können in der dies'
gerichtlichen Registratur einaesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mö l l l l ng , am
24. Februar 1883.

(1210-3) Nr. 993.

Nelicitation.
Vom t. l . Bezirksgerichte 3»" " " '

wird bekannt gemacht: , ,z,
Ueber Ansuchen der Frau » " ^ .

Heß von Möttlina wurde die exec. "
citation der dem Josef Iallj iö von "
sowreber gehörig gewesenen u n d «
Licitationsprolololles ä6pra68. ^ , " M
1866, Z. 4073, an Maria 3 « ^ ss
Bresowreber um den Mristbot per o " ^
exec, veräußerten Realität E k " - ' " ^
der Steuergemeinde Streklovice llN ^
sumierungswege auf den

28. A p r i l 1 8 8 3 . ^
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts Nw
vorigen Anhange angeordnet. ^

K. l. Bezirssgerlcht Möttl lng,
28. Jänner 1883.

(1208—3) Nr. ^ '

Reassumierung
dritter exec. FeilbietM

Die mit Bescheid vom 8. Ma> ^ !
Z. 8025. auf den 6. August 1 ^ «
geordnet gewesene und sohin sistierle . ^
exec. Fellbietung der dem Mito Slo°
nil von Sleindorf Nr. 24 g « . .
gerichtlich auf 1290 fl. bewerteten "
lllät wird auf den

27. A p r i l 1 8 8 3 ^
mit Belbehalt des Ortes, der V » ^
und des vorigen Anhanges reassl»" ^,

K. l. Bezirksgericht Mottling,
I . Februar 1883. ^ ^ "

(1211—3) Nr.9^ '

Reassumierung
ezecutiver FeilbietunM«

Die mit Bescheid vom 28. » U .
1881. Z.9077, Merten exec. 3 " ^
tungen der dem Johann Govednll
Dragomelsdorf Nr. 10 gehörigen, g" ^
llch auf 2870 st. bewerteten sie»"
werden auf den

27. U p r i l ,
30. M a i und
30. J u n i 1883 „h

mi t Belbehalt des O r t e s , der Ze l t "
des vorigen Anhanges reassumiert. ,̂

K. l . Bezirksgericht M o t t l i n g ,
3 1 . Jänner 1883. ^ ^ ^

(1209-3) Nr. 9^'

Neassumierung
ezecutiver Feilbiewng. <
Die mit Bescheid vom 25. No°ew l

1878, Z. 10025, auf den 19. 3 ^ »
l879 anaeordnet gewesene u»t> > ^
sistierte exec. Feilbletung der deM ^ .^,
ltuüö von Vojansoorf gehörigen, ^ ' ^ i
lich auf 2170 ft. bewerteten 3 " "
wird auf den

27 . A p r i l 1883 ^ , . , ^
mit Velbehalt des Ortes, der ^ " ,,
und des vorigen Anhanges reassn'" ^

K. l. Bezirtsqericht Mött l lng,
II. Februar 18«3. - - - ^ a " "
(1215-3) Nr. 1 ^ '

Erinnerung ^
an A n d r e a s Waraqa von 9 ^,,
unbekannten Nufenthalles, rrsP-

ebenfalls unbelannte Elbe». , ^
Von dem k. t. V zirlsaelichte ^ <„,;

wird dem Andreas Waraaa von >̂  sse"
unbekannten Aufenthaltes, relp- ^n'
ebenfalls unbekannten Erben, hie""
nert: ŝe>»

E s habe wider dieselben bei ^
Gerichte Andreas Zqonc von Z " " 2 ^
Kla^e lie prH68. 7. Februlll- >^, ' . , 5UV
1308. wtgen 6rswl»a der l»" l»a ^ ^
Neclf.°')ii. 4 ^ l a6 Ha^sberq e>"^' ^ »
wo>ubrr die Tacoatz»lla zur orden
mündlichen Ve>l)a»dl.!Ng a»s t»e"

2 7. A p r i l l 8 8 3 , ^
vormittags 9 Uhr. hieraer'.^tÄ '" ^t
Ai.h^uge des 8 29 a. G. O. a"g'
wurde. m,,logt^

Da oe,- Nuftnchaltsort der ^ " ^ "
diesem Oexchle unbtlannt und ° ^»t»
ni.lleicht aus drn l. l. ErblandeN ao ^ ^
sii.o. so hat ma» zu deren Verlretu'u ,,
auf ihre Oefahr und Kosten d" ' Asch.
Karl Puppis, Handelsmann m
alS Eurator ^ä acwm bestellt. ^e"

K. l. Bezirksgericht Lollsch, " '
März 1883.
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Durch alle Buchhandlungen zu beziehen: >

M neue Gewerbe Ordnung
Teams'"i^ Geltuug gebliebenen Bestimmungen der Gewerbe-Ordnung vom 20sten >
vcM.^' ^ , ^' bcin Gesetz über das Coalitionsrechl, über Ausschant und Klein- >
'veinäs, ! ^ " " " " ^ r geistiger Flüssigkeiten, über die Erzeugung und den Verkauf >

"MNHer Getränke, die Erzeugung und den Verknus von Spielkarte» und den >
H, Vorschriften über das Hausierwesen. (1552) li—1 >

pular dargestellt und dnrch die Spruchpraxis des t. k, Verwaltung-Gerichtshofes >
^ erläutert von Dr. Vigmünd Goldberger. >
s w e i t e . v ie l fach verbesserte A « f t a g e . « M ö g e n Octav. >

H M P - Preis 4tt lwenzer. " M « «
Einsendung von 45 kr. überallhin franco. Mau verlange ausdrücklich nur >

Dr. Goldbergers Neue Gewerbe-Ordnung aus I

A. Hartlebens Verlag in Wien, I., Walfischgasse 1. !

8 Tauer drr ^ 1 " ^ ^ ^ ^ ^ " vo,n 1. Mai 8
2 Raison > > » > ^ > > < vis 15. Sep. ß
L l ^ 8 8 3 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ tember. ü

2 Jodbnd in Slavonien (Pozseganer Eolnitnt)) L
« Niit «, ^ südliche Aclge. m i l d e ü A l i m a . ^
u zwesmllhig renovierten Bädern, vorzüglich eingerichtetein Hotel, Post« und Tele« ^
li graphenstation. "

Ü! wc^.,,,^" 51« R. heiße Iodquellc findet als Nabe» und Trinkeur vorzügliche Ver- l,
ll Ham . - " ^ " "lrtcu scrophulöse« und langwierigen Erkrantungeu der u
ll ^itc,/ r " chronischem Rheumatismus, mit oder ohne Ablagerungen in den Gc. ^
8 ">>t ^ , , 3 ' ^ ^ , Anlagen zur Steinbildung, Frauenkrankheiten aller Art y
su lanawi " 1 " ' ^welche daselbst zur rasche» Aufsaugung gelangen), Kropfb i lduugen, ^
« de„ ^ , f " a e u W u n d e n ; ferner bei S y p h i l i s i n al len Stadien der Erkrankung, n
8 ^arn.^'"°"^'teu A u g e n k r a n l h e i t e n , bei chrvllischen Katarrhen des Magens, »
8 N " ! ^ uud der Nlase. l
8 ^r>?l >> Badearzt fungiert V r . Heinrich K e r n , ferner ordiniert Sanitätsrath ^
ft '«."'.^^e^oriö, Director des Laudesspitals in Pakrae. n
ft V<ara„. L i c h t u n g von W i e n oder Nudaftest mittelst Südbahn über Varcs, ^
ft biita „ ' ^ ^ l 'se l , von da in <i Stunden per Wagen, oder anch von Sissek bis Alt-Gra. ^
ft '̂̂  Ärnk ^cganier Nampfschisfe, von den südlichen uud östlichen Gcgeudeu per Bahn l,
^ H."u" da mittelst Schiff bis Alt-Gradisca. L
H "Nkunf/s'<l ^wphische Anzeige sendet die Vadeverwaltung bei bestiinmter Angabe der ^
L< ^ ^ w b g o d t t l t o Wagen nach V a r c s , Alt-Gradiska und Sissek. IZ
ll ^'efern,,7°fwassev.'Verschleiß bei L. 6d estut i), küuigl. ungar. Hof - Mineralwaffer- lZ
L ^'st und ^ " " " ^ l i n g H Nabsch iu Budapest, M a t t o n i uud W i l l e in Vuda- z;
>I D e n ' ^ " ' I - Gobetzty in Essegg. ^
ft ( 1 ^ "Westen Prospect sendet sowie jede beliebige Auskunft ertheilt die z,
^ 5 ^ ^ ^ Vadeverwaltung in ^ipi l i . ^

^ ^ B e r g o r ' s medicinische ĝ f JratlJfT

^BEEBSEIFE ::":

^ e ^ * a * - Ä l f i ' * i * l l c ••• ä^Jtis
*^»nču' c - CaPacitäton empfohlen, >v;rd in den meisteu Staaten Europt'a a l l 2 A j ^ i ^ •53^-

™ trfolge angewendet gogon g g o ^ ~ 8

^ H a u t -Ausschläge aller Art, ä S i ä i f
»ehn":hl4Ker8ift*g-en chr«niHcho und Schuppeuflechten, Krltte, Grind und paranit&r* fe ~g H 2 W •-
icV.PPeii. 1_ n • R(>f?ei1 Kupfornuno, Frostbeulen, GchweisofÖBBe. Kopf- nnd Bart- ^* 3 • -a -*
»»üVw61 »ich " o r * r e r ' " TMevrael fe enthält 40t>/0 H o l s t h e e r und unter- - Z m « o -2
Htr w « f V«« Xu U v o n a 1 1 e " 6 b r i « e n Theerseifen dei Handels. ~ Zur Vor- 5 g 0 £ •"» "Z

i? U Q 4 »cht« T ^ 1 " 1 " * ' ' " 1 ^K«1116 nmu ausdrücklich B e r g e r ' a T h e e r - ^ i t d « .-W
6 i "«nrtn« a.U f d l° ^ekannto Schutzmarke. <c Ö £ 9 53 ^

* « a c k l t e u l l a n t l e i d e n wird an Htello der Theer«eife mit Erfolg & W ̂  ^ +$ ^

5«5»̂ .t, a
e rB er'8 m e d - Theer-Schwefelseife U §"ä*g

'tuit f**'«'cho r 'nu8 '1 0^0 m n i wflnn dione vorgozogen werden sollte, n n r di» ^.^, \* •• " ^
' l t l»neu ^« ^«er-SchTrefeUeife zu verlangen, da dii AaslttndlNrbon ^ ^ ^ ^T o

^^Ä^/i^Äo^ aller | ^ ä l 1
^ > - ^ r e i u h e i t e i 1 d e s Teint», SliSli

i1!' Bua i» P *U B i c U I*K e d e r Kinder, sowie ale unübertreffliche coimetUch» — JS t> TO «
Jif>^ * a ««»*fe für den t t t c l l c l i c u U«U»rs dient t m " ä " ö T _ j ^^Z?erfs Glycerin - Theer seife, ? 'S § 1 1

IU ^feU nÜ *n*h41t und fein parfumirt lit 'S "o £ £ Ü »l l % t . v 6 l ?
e r Stüok Jeder Sorte 35 kr. sammt Broschüre 53 g^!M 5s13

^ ^ y e r s a "*«' Apotheker G. H E L L in T R O l ^ A U . >• O^^a

X tu? schlvcr^«^""^^ " l s""er Wirlung auf die leichtere Löslichkeit (iusbesou' o
X u»̂  , "ud ziiäf?""^^" Spcifeu, die Verdauung uud Blutreluigung, die Ernäh' L)
^ »!ü.s "'Ug^. l" ', sun« des Kürpers. Dadurch wirkt es bei täglich zweimaligem X
« ri,,n ^ " beiden ^ f ' ^ tcm Gebrauche als diätetisches Mittel bei vielen, selbst hart- ^
HZ ^^"^cide Trü" l '- ^crdnuungsschwnchc, Sodbrennen, Auschoppunnen der Bauch- ^
^ tin^'.^crovl,«,.. ^7"t ^ " Gedärme, Hlirdrrschwäche, Hnmoirl,oidallcide« aller V
s! 8r>>.^'rul ztovs^ r ^ ^ Vleichfncht. Gelbsucht, chronische» Hautaucischlnaen, Pe- Q
I e lo>.,'^°lten < N " " ^ Wurm- und Steintrantheit, Verschleimuna; in der ein- ^
« "")lvorcllsw?s " '^ '" der Tuberculosc. — Bei Mineralwassercuren leistet es V
8 Ü ^ I n h ^ ' ^ ^ ^branches dcrfelbeu sowie zur 9iachcur vorzüglichcDim^^ ^
X bud^c""' l>ei"d^'? Erzeuger, landschaftlichem Apotheker in Stockera». und iu 2
9 ^'Ncr in «ss b " " " ^lpothctcru E. Birschitz. I u l , u. Trnluczl), Ios. Svo. Z e
6 ptt ̂ ,, ^ " > s r i , , ^ ^ " ' " ' U l u e r t e n Apotheken Oesterreich-Ungarns. . ̂  , , «»D
ss ^mahnte " "Dachtel 75 l r . - Versandt von mindestens zwei Schachteln H
^ ^ D ^ ^ ^ , (1524) 4—1 2 ^

8 Mab Meutzaus z
D <Steiennarkj D
^ I nächst der SNdbahnstation Eilli, 10 Stunden von Wien, « Stunden von Trieft, M
!Z 9>/, Stunden von Budapest mlfernt, Post' u n d Telestraphenstation, mit täglich ?Z
M zweimaliger Postverbinduu« mit Cilli. Kräftige Gebirgstherme von 29,2" N., W
°D< 1200 Fusi Sechöhe, Hcrrli6)es itlima, ausgebreitete Nadelwälder, kräftige Gebirgsluft. D
M Vurbehelfe: Elegante Separatbäder von 29,2° r̂ . (abtühlbar), Curbassin von ^
M 29" k., Schwimmbassin mit 2 l ' st,, die hier neueutdeckte Ttahlquel le zum Zl
W innerlichen wie zmn Badegebranche, Molten«, Milch« und elektrische C u r e n . Ä
I H Heilanzeigeu: Frauen« und Nervenkrankheiten, Nückeumartslciden, ,^
M Lähmunaen, Magen«, Darm« uud Nlasen-Katar»<»e, »lhenmatismen, D
^ Gicht, Drüsen», Knochen» und Gelentsleiden, mangelhafte Vlntbereitung, Ä
M Gchwächezustände?c. (1423) 3 - 1 ^

D W ) ^OalftnHröffimnl, »m l. Mai. D
^ Schöne und billige Wohnungen (im Mai und September am billigsten), sehr Ä
N gute Nestaurat ion, gntes Curorchester, prachtvolle Parkanlagen. ^
M Anfragen und Wohnungsbestcllungen an die D i r e c t i o n der Landes'Lur« M
M anstatt NeuhauK bei C i l l i . ^
f ^ Prvspeete mit Tarife» durch d̂ieselbe (franco und unentgeltlich) zu'beziehen. N
M Badearzt und Director: H r . E. B/Pal taus. D

• Depot in allen Apotheken Krains. •

• Dio blutrelnlgeuden KrUuter-Pillen von Gastl H
B ^ 1 ^ ri4"l 8"K^ ^ a s r e n o m mi e r^O 8t° Mittol gogea Blüliungon, H
• vJTcLSuJL" Migräne, Hüuiorrhoiden, Gicht, Lobor- H
• loidon, Hautaus schlüge, zur Bekämpfung hart- H
H « 1 1 ullßkiger Verstopfungen, welche Grundursache dor H
I L,^ 1 1 1 O "Yl moisten Loidon Bind. H
I JL X X X V I / X X * Gastls-Krlluter-Pillen sind verzuckert, dadurch H
I sehr leicht zu nehmen und milde wirkond. H
I Eilte ScnaChtel Jode Etikotto muss den Obelisk als SchuU- H
• marke tragen. (155) 12-G •
• 3 O odor SO lcr. i n j ^ a n o a d j . b e i Horrn J. v. Trnköczy, Apothokor. •

| Ressource-Lose ä 30 kr. ö. W.
| zur Ziehung am 1 Mai 1333.
I Drei Haupttreffer: Heirats-Aosstattnngen.
1 Im ganzen 2000 Gewinste.
I ^ . . [ Massives Sllber-Theeservice (Allerhöchste Spendo); Tasel-Sllher-

§" öS I z e u £ ^ü r ^ Personen; Speise-, Kaffee-, Thee-Service aua Por-
' a= ' S \ zoWan; (llasservice, sämmtlich für 12 Personen; Tafeltuch und
% . -£= Kuffeetuch mit jo 12 Servietten; 2 Weben feinste Leinwand und
| "~ { goldene, reich mit Diamanten besetzte Damenuhr (Remoutoir).
| LoBpreis di-eis&igg- Kreuzer.
| Lososondung durch die Kanzlei dos Lottoriocomitos, Wien, L, Reiohs-
| rathsstrasse 3, nur gogon Postanwoisung dea Betrages für die bestellten Loso
i nobst 20 kr. für Francatur und Ziehungsliste.
I Für drei Gulden 11 Lose franco nebst Ziehungsliste.
i does) 5-5 Das Lotterie-Comite der „Wiener Ressource'1.

j Albert Schäffer, j ;
• Handsc&Hbmacber mä cMmrgisc&er Bandagist • -
\ Laibach, Congressplatz 8 \ \
M empfiohlt eein best assortiertes Lager von nachstohonden chirurg. Artikeln:

Bruchbänder in allen Constructionen, mit und ohne Feder, für Erwachsono und
• Kinder. Noucstos in elast. BruchbUnderu ohno Fodor, womit die grössten ro- • "
a poiüorbarou Brücho zurückgehalton werden und dio sowohl bei Tag als auch a j

nachts getragen worden können, ohno don goringston Schmorz zu verursachon.
• Geradehalter, Nabel bandage n, Bauch» und Beckenbinden, Flanellbinden, ' •
a elast. KrampsaderstrUinpso, Suspensorien, Luft-, Kopf- und Sitzpülster, a •Stechbeckeu, LeibschUsscln, Eisbeutel, (Jlas-, Gummi- und Reisc-Urineaux,
• Harnrecipienton, Vorfallbandagen, I'erlodentaschen , Klystier-, Wund- ' '
i und Mutterspritzen, Injectionsspritzen, Ohreiispritzen, Praviizspritzen, ( (Irriffutoren, Clysopompcs, Clysoir rotho ongl., Draina^e-Sclillluche, Zer-
• stliuber, Kehlkopf- und Augeu-Pulverblliser, Augen- und llalspinsel, Hals- ' •
• schvfUmme, Uteruspiusel, Badespecula, Milchglas-, Hartgummi- und • •
• Spiegelglas-Specula, Pessaricn nach Hodge Braun, MutterkrHnze, Katheder i i

ongi. und franz. nach Nolaton, llougies, Inhalatious-Apparate nach Siogl,
* Uespiratoren, Verbandstoffe, Gaze-, Organtin-, Flanell- u. Leineubindeu, • '
I earbolisierte und öproc. Salicylsäure Charpie-Baumwolle, Gummlbinden • i

nach Dr. Martin, Guttapercha-Papier,Sauggarniturcu,Sauger, Saugflaschen,
1 Milchzieher, Milchpumpcn, BmsthUtcIion, Illlhncraugen- und JJalleiirin^c, • •
B Betteinlagestoff nacli Motor, Tropfenzühler, Frottierhandschuhe, echte „ ,

Pariser Spccialitllten sowio alle chirurgischen Gummivfiireii.
" Orthopädische Mieder, Geradehalter und Fussmaschinen werden nur nach • J
* Mass angefertigt. B i

Einzelne Bestandtheile zu den verschiedenen Spritzen und Apparaten sind stets
• vorräthig. — Alle Utensilien zur Krankenpflege werden nach Wunsch besorgt. • I
• Sämmtliche Artikel sind aus dem besten Material. i •
• Auftrage nach auswärts prompt. Eoparaturon an Bandagen werden schnellsten» , ,

ausgoführt. — Versandt discrot gogon Nachnahme. (6127) 20-19
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Drahtseil - Balinen
und llttnge-Kulmen, billigstes Tranaport-
niittol im obonoti und gebirgigen Torruin
Bowio auch innerhalb der Fabriksräumc und
Höfo, baut die Maschinenfabrik von Th.
Obach, Bureau: Wion, IV., Schwindgasso 19.

(U99) 20—5

VimT se prodaja
litor po 24, 28 in 36 kr.;

litor 18 kr." [1413] 3—2

Stari trg stev.34 v Ljubljani.

Josef Stadier,
Bau- und Galanterie-Spengler, Laibach,

Schustergasse Nr. 4 (Neuer Markt),
empfiehlt sich zur Uebornahmo sowohl in der
Stadt als am Lando aller und jodor in das

Fach einschlagondor

Baii-Arbeiten,
sowohl neuer als Koparaturen. und das An-
stroichon dorsolbon untor strengster Garantie
für schnello und aolido Ausführung zu mög-

lichst billigen Preisen.
Grösstes Lagor sämmtlicher Haus- und

Küchengorütho, Back- und Sulzformon, Kaffee-
mühlen, Kaffeetassen, Specialitäten in Kaffee-
maschinen und Schnollsiedorn allor Construc-
tionon, Gollasch-, Rostbraten- und Beofstoak-
Maschinon auf Spiritus, Potroleum-Kochöfon,
Wandlavoir, Bade-, Sitz- und Kindor-Wannen,
Wärnieflaschon, Leibschüssoln, Blumontische
mit fortdauerndem Springbrunnen und Aqua-
rium, Blumonsprongor, Wassorschaffeln, Kan-
nen und Einior, Giosskannon in allon Formon
und Grösson, Champagnorkühlor, Vogolküfigo,
Processions- und Vorsobo-Latornen etc. etc.

Lager und Aufstellung von geruchlosen
Aborten (Wasser-Closets).

Grosso Auswahl von Blochspiclwaren.
Preiskoatou-Uoberschliigo werden prompt und
(1224) franco rorabfolgt. 6—4

.A-xizeigre.
Dio Niederlagen der k. k, a. priv. Fabrik ueu
verbesserter feuer- und eiubruchsicherer

von (1234) 5—3

C. Polzer & C?,
Lioforanten der k. k. Steuer-, Post- und Tole-

graphonämtor, befinden sich
Wien, I., Stephansplatz 4 (Ecke

Churhausgasse),
Budapest, Giselaplatz 3.

^ßfr Commissiona-Lagor und Agonturon
in allen grüssoron Städten dos Continontes.
Preiscourante auf Verlaugen.

Triester

Comeritt
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig- Franken-
stiieken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (2) 52—15

(1370-3)Sparcasse-Kundmaehung.N 2m

Infolge dor Anstellung des Herrn Anton Joras beim Centralo der östorr.-
ungar. Bank kommt die letzto Kanzelistonstollo mit dorn Jahresgelnilto von 800 11.,
zwei Quinquonnalzulagen und dor Pensionsberechtigung gegen Loistung einer Dienstos-
caution im Gehaltsbotrago zur Besetzung.

Bewerber haben ihre Gesuche mit dem Nachweise über die bisherige Vor-
wendung, dann der Kenntnisse in dor Buchführung, dor Gasse- und Kanzleigeschäfte
sowie über die slovenischo Sprache in Wort und Schrift

b i s 2 4. d. M.
persönlich der Amtsdiroction zu übergeben.

Laibach am 2. April 1883.

„11 UfflUT
lebensversicherungs-Gesellschaft, London.

Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:

Wien, Wastrasse Nr. 1, Büäanest, Franz-Josessplatz 5,
im ITauso dor Gesollschaft. im Huuso dor Gosellschaft.

Activa dor Gesellschaft Frcs. 79 368 882,80
Jahresoinnahuio an Priünion und Zinson am 30. Juui 1882 . . . . „ 15412821,75
Auszahlungen für Voreichorungs- und Kontonvorträgo und für Rück«

käufo otc. soit Bostohen der Gosollschaft (1848) mohr als . . . „ 128 300000,—
In der letzton zwölfmonatlichon Goschäftsperiodo wurden boi

der Gesellschaft für „ 67 185 575,—
nouo Anträge oingoroicht, wodurch dor Gosammtbotrag dor in den letzten

25 Jahron oingoroichton Antrilgo sich auf „ 1077 022 110,—
stellt. -•— Prospocto uud allo woitoron Aufschlüsso worden orthoilt durch dio

Generalagentur in Laibach,^Triesterstrasse Hr. 3, II. Stock,
bei Val^ÄiVNCllUo. (U05)i2-i

Kaiserl. W königl.

Privilegium für Verbesserung von NähinaßohisieI11

Johann Jax,
Laibach, Maria-Theresienstrasse, Hotel „Europa'.

Lager aller Gattungen Nähmaschine'1
für Familion und Handwerker, verwendbar für alle Zweigo der Näu°r0]'

Fabrication von Tretgestellen u. NähmascMnen-Bestandtrf011

Lager von Nadeln, Zwirn, Oelen. — Eigene Reparatur-Werkstätte. ^

Znr gefälligen Beacfitorag: (1223)4

-A/ucih. "bei g-sinz grering-er -^.zizialilviz1^
(Ratenzahlungen von monatlich fl. 4 bis fl. 5) ^

bekommt jodor solide Geschäftsmann, Näherin oder Privato oino seinem Zwocko ^ i t
chondo Nähmaschine, wofür ich oino sechsjlihrigc Giirantie leiste und don Üu^fl

gratis erthoilo.

H ^ Zur Reparatur werden auch von mir nicht gekaufto Nähmaschinen übornoffl0101

^ r Bie ^

[ l o t i i U i AnlDiihn
• finden von jetzt an [1427] 3-2

I bei jeder Witterung und Tageszeit statt.

I Schöne Bilder
• z-u. staunend "billigem ̂ Preiŝ
I setzen mich in die angenehme Lage, allen Anforderungen
I des p. t. Publicums zu entsprechen.

• Militär bedeutende Preisermässigung.

I Rosa Krach, Witwe, I
^k Theatergasse TSr. O, T^a,il>acli- m

1OOO O--CLld.ei^L
derjenigen Dame, wclcho nach Gebrauch moinor

sowohl die Sommorsi)rosson wio Leber-, Schwangorschaftsüockon und ^°n!oiei>-
brand, üborhaupt jodo don Toint boointrächtigendo Färbung nicht von

Versende gegen Nachnahmo 1 Tiogol fl. 2,10.
, j E l p I l a . t o i r e " z-a.x g - Ä z i z l i c l x e i i "Vert i lg-a .xigr <^-er

Haare im Gesicht, den Händen, Armen etc. „»t
Die Haaro an unliebsamon Stolion zu vertilgen, so dass solb° »jjtt̂ '

wieder wachsen, ist bis heuto ein schöner Wunach gowoson, da koi,n. . piir
befriedigte. „Aufsehen" wird daher mein Mittel machen, welches mc 'ßjisi
die Haaro vortilgt, sondern auch den Nachwuchs verhindert, «D1.8^ te('
als ich dio volle Garantie für das Golingüii übernohino, indem ich niici ^
pflichte, im Pallo dos Nielitgelingens don vollen Botrag retour zu ßQ"
Preis eines kleinen Flacons 11. 5, eines grossen 11. 10.

Medicfnisclier <|iim*zsaii4i«
bostos Mittol zur Vortroibung der Mitesser, l Schachtel 1 11. «W '

Robert Fischer, Doctor der Chemie, ^
Wien, I., Johannesgasae 11. {&$> ̂ ^d

|€affee!|
Plüiretire su nad)ftel)eiibrn, f c l ) r ^

bifliflen ^reijfii: £>.«äöfl.
Echt arub. Mocc» ff. — «« ̂
Menwlo, brouu, ^oajf. — 62 3
Java, frold menMlo . — 57
Java, soll) ff. . . . — 50 -~
«old Ja»a . . . . — 4« 5
Ceylon l'url . . — 60 S"

<lo. r iant . . . . — 58 n
Uo — 50 M

l'prl-Mocca extrafein — 48 "
J*Ta, flrsln ff. . . . — 4U g>
St.Katharlua.'&ottyctn — 40 a
Santo» — • ' X
Bio — M%
Afrlbau. Perl-Mwr« — 85 ) «
in Hfofi<oKi uttto Vf< &o. fronco
^txpaAunq utt> Tfoxto, frei tw*

mit feinste rdiifrfjincdcnbc unb 1
IrrflfHgi' (SoffecB üerjanbt bcl ftetB £
I m n e r Ö3eWenun<j.

I August Schmielau, S
I (Saff««.3in<)ort, cS

Als zur Capitalsanlage besonders geeignet
I empfiehlt dio gefortigto Wochsolstubo 0 ,

I 4/2proe, Pfandbriefe des ungarischen Bodencre^1

a Institutes. „̂
I Dioso Pfandbriofo, wolcho bei grösster Sicherheit don Vortheil bioton, dass nach dorn jetzigen Go^5i)

 2

I dersolbon im Fallo dor Vorlosung kein Verlust resultiert, wordon zum *•

I abgogobon. — Nach oinom fiir das ungarische Bodencrodit-Institut orlassonon Spocialgoaotzo wordon die vorlos
I briofo und Coupon3 ohne Abzug ausbezahlt. /L

I Wechselstube der krainischen Escompte-Gesellscha^
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B i t t o S 0 8 t o
T

U n d reichhaltigste allor Ofnor
erreicht fr' i soinom Gohalto von koiuom
"^ala'p 70° m o l l r a l s Hunyady, 60"
?useezeil a"2"Jos°fs-Quollo. Begutachtet und
^ k h e i t i cmpibblon gegen Unterleibs-
$ urn] ' Coneestionen, Drüsen, Flech-

vxtlU j>doi!Prof.Hofrath Braun-Fern-
n>Uz[ a,,"f.ffe*'1» Lambl, Professor Au-

Leii tt&d 2111 V s»scbostor Füllung oingotrof-
Pet«r I «<, .Sn i n L a i T o a c H . boi Herren
S0>Fie in «?,uik »nd Apothokor G. Piccoli

/ v^ög. J , 5 boka'inton Depots dor Um-lrection IT n/osPutto durch dio Brunnon-
- ^ ^ O f e a . ( 1522) 1 0 - 1

, Anzugstoff
8<1Wacll««ncu ijf ^ 9 1 Sohafwollo, für einen mitteJ-

S. t 5 6 ™a n u 3,10 Mot« auf einon Anzus urn
" 8',-. W< a u s «uter Schafwolle; um
" 10,--. " n » liOBaeror „ .,
" 12,40 * * " ^oinor n „

Lchf«i»e. A S ? 1 I
P W S t ü <* fl. 4, si, 8 und fl. 12.

gto80n in |inioÄ01 I [ o 8 o n - . Uobomohor-, Rock-,
til.?1 Chevolu ! a ' U f f l ' L o d c » . Oommia, Kamm-

fter> Poruvi ' 11ricot8. Damon- und Billard-
' s _ UTl0»w, risking cmpflohlt
J°h- Stikarofsky,

^«l."bj.j_, Vyriindct 1S6G,

jj Mu8tor " " ^ " ^ a . e x l & g - e laa. 33r-u.aa.ia..

4be?6ia(!"uoiB?e0' Ml 'stort:arten fUr diu Homm
tiij' a. lo __ i„ Wtfranilort. Nachnihrnosondungon
«U i e«rauo,, °01 *>» violo i>. t. Kur.don niir
W 0>t«Ueu *°»onkou uud vorziohon, StoiTo
'm ,U?' BO i«vL a o vorhor Muster gesohon KU
»ch^htcoüve,7^B i o h dorurti« bostollto Ware;
fo.^f^ 'u l W r u t u t < m FttUo rotour. Mustor von
V T d t Wordo? " u n d soaking kömion niclit
Keac}r,ai»elio i J dl,°, liestellung roin nur oirio
*tr,i t() tiiiri! r 1 ) u icU bei moinom Wclt-
«t(t. d 'o p • . h u n d o r t e «riefe erhalte, so
^ufVi0111» «iBir,,'v "ft"10" goboton Ihro Adrosno
»elle

A>?« C o t r Ä ' ^ 1 " 1 WOmSgllch dan Berufen
yetb .'»etbelbB^^Mnsmromoidon, dadaaNach-

c
u"Uou iBt >uit groaafu ScbwicvigVoiton

"th,;M'l»S«n4«"aMa w , (772) 2 4 - i ß

'"»ia'cj 8ari«cher ^ a r d e n an«6DOiumon in dout-
fc^ l C r und fr, ' '"'lnmHL-lier. T-ilnischor, itu-

^ * ^ ^ ^ ^ 2 ^ - h u r Sprauho.

" t l ( M l l ^ 1 U N Hambnre
Car| Ph B h s t °r Quallttlt
'" 8«ck,q

r-. Burghardt,' Hamburg,
«IT« y — ß K i l o — portofrei lnoln-

JJ°Cott JKo. 0. fl.
< 6 ö t t ( j ' o

 Ollt »r»l). hooh»d«l . « « 6.80

O •»n>l,r, (" l M h""«),«Miibt-
•^Oti j, ,e mP f thlciuworth . € • 6.IW

J^W o hChitnv t a t l o Q . "k»

R u n t < A n a > '• u. « n U b l l . . 8.90 , - x
S ' ° . » o h J ) " ü- Irüstlg . . . . 3 5 f t 0 0

h6fi '•> Ä ? 4 ? 4 • • • : • • *'•« 3
^w.^ u r l«gl. Auiiw»lil i.r. i/a Kn. von ^

*!xilium,
J j °'Vai«'»s Heilmittel gego.1

^•N I^ ' Damen,
' " « t ^^ t e s pm.eaicilüscboii Voiaclu-if-

^ « L S o h i e S l p i a r a t ' h e i l t o h n e E i n "
^Pyr J ^ ^ ^z}os ohno Folgekrank-
[flr (1 © ^ ^ ~Qlten, frisch ontstan-

IH rflw 1» u °* noc^ s0 80^ir ver"
« L D ß ) ^16^9 gründlich und

i ^ » E M ^ A
enfel>rochcnd Echnoll.

tymSBM, Ausdriicklich vorlango
"^MfS*" Jan Dr. I Ia r tmanns

^ojk« ,U x i l ium für Horron
\H oh? 8atftmt °i °,r f i i r D a m o " u u d i s t

Stal l f ̂  eLbololirondcr Broschiiro
H J O U ^ a r t t 1 Dr; Hartmann boroch-

UtU dOn ii1 a.uon grösseren Apo-
Hai,nt l i,,013 vo» fl. 2-80 zu

1%^ al]0 g j p daselbst auch fornor

i S o b5*is S 0 *annesschwäche,

^ o r ^ » Mordet in
b0^ t0ßB ^ o i l t . Mo-

Wio Honorar J .dlSwotestor Woiso
8 n ' Stadt Q g l A u c h ^ioflich.

509 Tueaten
zahle ich dein, der beim Gebrauche uon

». F l a c o n A5 k r . , jemals wieder ZnhU'
schmerzen bekommt oder aus dem Muudc riecht,

Zotj . Ocorsse Kot l je , cmer. Hosliefcrai»t,
Müdling liei Vicn, Villa Kothe.

I n AaiSc-lch allein echt zn habeu bei Herrn
I u l . v. Trnküczy, Npotheker. und in allen
Apotheken, Drogerien, Parsumcricn, Ga-
lanterie- und Materialwaren-Handlunlien ?e.

Krams. (685) 52-9

• Se. Majestät I
B dor König von Dänemark lioss dein ̂ M
• Fabrikanten Herrn J o h a n n Hoff H
H durch soinon Adjutanten mittheilen, ^ H
H dass or den Wert seines Malzextrac- j j
H tos s e h r hoch anschlage. „Ich WM
H habo," so lautoto dio königliche Krklä- ^ B
• rung, „mit Froudon dio Heilwirkung •
H dos Hoff'schon Malacxtractcs boi mir ^ 1
H und mehroron Mitgliedern moinos ^M
H Hausos wahrgonommon". j[

I Heiliin '̂ I
I von H
I Husten, Magen-, m
• Brust- und Lungen-•
I durch die ersten u. allein •
• eohten Johann Hoffschen •
H Malz - Heilnahrungs - Fa- H
• brikate. H
• An don k. k. Huflieforanton Herrn H j

I Johann Hoff, •
• Commissionsrath, Bositzor dos k. k . [ J
H gold. Vordionstkrouzos mit der Krono, ̂ f
H Kittor hoher ürdon, E r f i n . d . e r ^H
I und alleiniger Fabrikant des Johann ^H
H Hoff'gchen Malzoxtractos; HofJioforant H
H dor meisten Fürston Eiropas WA
I inWien; Fabrik:Grabcnhos,Bräu-H
• nerstrasse Nr. 2; Comptoir und ^M
I Fabriksniedorla^e: (haben, Brliu-fl|
I nerstrasse >'r. 8. ^m

I Heil-Berichte. I
• (372) 15—10 Untorboinzondorf. H
H Ew. Woblgoborcn! ^ B
H Ich ersuche um gofiilligo rocht ^M
H baldigo Zusondung von 71/» Kilo J o - ^ |
• liauu HolT'schor Malz. Gosundlioits-«B

Chocolado, da moino Gattin von^B
dieser starkondon Johann HofPschoii^B
Malz-Gesundhoits-Cbocolado ihre Ck1- WM
sundheit erhalten hat und v o n H
dieser lebt. . . „ , , ^M

Anton Selzmal, •
Fürster, ^M

Untorheinzondorf, Post Hohonstadt, ^ B
Mähren. ^ H

B r ai 1 a (Rumänion). ^ 1
Herrn Johann HolT in Wien, ^ B

Ich bitto schleunigst um 13 Fla-^B
schon Johann HofTschosMalz-Gosund- ^M
hoitsbior und ?> Boutol (in blauom^B
Papier) schloimlösondcr Brust-Malz- ^M
bonbons, da die Dame, für woldio^B
diosos Johann Holfscho Gesundhoits-^B
bior bestimmt ist, factisch ohno diosos ^ B
nicht lebon kann odor koinon einzigen ^ B
gesunden Tag ohno diosos hätto. ^ B

Mit aller Achtung ^ B
A. Uorglieti. H

irVarnung1. •
, vtg^afev'. Alle Malzl'abrikato tra- ^B
/ ^ i ^ v ^ . gon auf den Etiketten ̂ B
/|/ aSZypi boigogebono Schutz-^B

i V m^^tiii "uvr^° (Brustbild dos ^B
° X^&W&JTJ Erfinders und | H

• ^ $ 3 ^ ersten Erzenen 1
Johann Hoff I

in oinom stohondou Ovalo, daruntor^B
dor vollo Namonszug Johann HolF). ̂ B
Wo diosos Zeichen dor Echtheit fohlt, ^ B
weise man das Fabrikat zurück. ^ B
f)G~ Oie ersten, echten, schleim-H
lösenden Joh. Hotf'schen Brust-Malz- H
bonbons sind in blauem Papier. ^ H

Unter 2 fl.yvrird nichts versendet. H
Hauptdepöt in Laf7mch:^ä
Peter Jjstssnf k, I

Sj)Ozoroihandlung. ^ B
Cilli: J. Kupferschmidt, Apotlioker. H
Marburg: F. P. Hollasok. GJ>rz:H|
G. Cbristofoletti, Apotheker Fiunic : ̂ |
N. Pavacic. Pettau : J. Kasimir, H
V. Sellinschogg. Krainburg : Franz •
Dolonz; fornor in allon grössoron Apo- •

thekon dos Landos. H

J Adolf Eberl, |
w Schriftenmaler, Bau- und Möbel-Anstreicher, Lackierer, j j
JIT Eigono Fabrication von J l

© Oelfarben, Lack u. Firnis. j |
W Verkauf en gros & en detail. Preiscourante auf Verlangen. M

M Laibach, Marienplatz, H
ffi aiÄclist der r'ra.nzen.slor-ü.cls:©. (812) 18-7 Jf

Sproc. Pfandbriefe L
dor I

Wer wr. DorirW,
in Stücken zu 1000 fl., 500 fl. und 100 fl., L

die im Wege halbjührigor Vorlosung innerhalb 40 Jahren im vollon Nominal- P
worto rückgozahlt wordon, sind zum jeweiligen Tagescourse provislonsfrei I

zu habon boi (1060) 5 I

^LB • %^^m 1WJL ^^k. X JtrL/ J t ^ , m> P
"^X7'ecliselst-u.Toe, LaiToacli.- I

Mannesschwäche, Nervenkrankheiten,
geheime Jugendsünden und Ausschweifungen.

k » 1 Peruin-Pulver
^ ^ W ^ ^ / t a u ^ p e r n n n i f c h c n A r c i u ^ t e r ^ e r z e u g t . )

^ - ^ ^ - ^ Das Peruin-Pnlver ist einzig uud allei« dazu geeignet, nm
jede Schwäche der Zeugungs^ nnd Gebnrtstheile zu beheben und so beim Manne
die Impotel«z"(Manur5schwnchc) und bei Fraueu die Unfruchtbarkeit zu beseitigen.
Auch ist das Pcruiu'Pulvcr unfehlbar bei dnrch Enfte^ uud Blutverlust entstaudencn
Ontlrnftttngc» und namentlich bei dnrch Ausschweifungen, Onanie und nächtlichen
Pollutionen <als alleinige Ursache der Impotenz) <Mauneöschwiiche> hervorgerufenen
^chwächezustiinoen; ferner ncgcn alle Neruentrantheiten, wie: Siuncsschwächc, Schwin-
den der Körperkraft, Schmerzen im Krenze und iltiickqratc, Brust' nnd t̂opfschmerzen,
Migräne, Matticikcit. Gcinüthsverstimmung, hartnäckige Verstopfung, nervöses Zittern
an Händen und Fi'ißen. Vlntarmnt ?c. (!141) 30 — 16

Alle oben nnaefnhrtc» jtrantheiten werden durch kein nnoeieö bis «u» in
der Heilkunde betanntcö Mittel so sicher und vollkommen geheilt, als durch Dr.
Wrnuö Pernin-Pnluer; für Unschädlichkeit wird garantiert.

M s " Preis einer Schachtel sannnt genauer Beschreibung 1 sl. 80 kr. "WW
Depot i n Laibach bei Herrn Apotheker E. Virschitz. Veneralagettt i n Wie« :

Al. Gischncr, dipl. Apotheker I I . . itaiser-Ioseftstraße 14.

Kaiser-Franz-Josef-Bad Tüfferi
Unter - Steiermark I

(nicht zu verwechseln mit Eömerhad Tüffer), I
unmittelbar an der üstorroichischon Siidbahnstation Markt TUffer, in der schön- fl
aten Gogoud, dor sogonanaton „steiorischon Schweiz", 81/* Stundon von Wien fl

entfernt. fl
Die hior bofmdlichon mächtigen Akratothormen von 38 Grad Celsius be- fl

währen sich vorzüglich boi Nervenleiden, Unterleibs- und Frauenkrankheiten, 8
allgemeiner ScJiwUche, Blutarmut, schwerer Ueeonvalescenz, Uicht, llbeu- m
inatismen, («elenkslelden, UautalTectioueu etc. etc. n

Durch den Gebrauch dos Thormalwassors zur Tritikcur wurden boi Magen- fl
loidon etc. ganz vorzüglicho Rosultato erzielt und wurde auf den Rath violor Aorzto fl
ein eigoner Trinkbrunnen orrichtot. fl

Der Curort ist vermögo soinca tomperierton, massig feuchten Klimas zum E
Aufonthalto für Brust-, Kohlkopf- und Lungonloidondo bosondors gooignot, um Liu- fl
dorung und Heilung zu orlangon; es biotet dio zur Anstalt gohürig1« oigono Moieroi fl
beste Golegcnhoit zu Milch- und Molkoncuron. B

Der Goforügto hat wodor Mühe noch Opfer gescheut, um dio Anstalt den fl
rigorosesten Anforderungen entsprechend einzurichten uud für Comfort der p. t. E
Curgästo Sorge zu tragen. B

Dio Anstalt besitzt ein grosses Bassinbad, sohr ologanto Soparatbädor, oin B
bequem eingorichtetes Kaltbad im Sanflusso, zwei Restaurationen, Cursalon, Spiel- fl
und Losozimmor, oino oigeno Curkapello otc. Schöno, schattigo Promonadon und B
die roizondo Umgobung verleihen dorn Bado oino woitore Anziehungskraft f^und B
stoben zu Ausiltigon ologante Kquipagon boroit. Elektrische Beleuchtung, Töle- •
graphon- und Tolopkonvorbindung in allon Gobäudon der Anstalt. B

Dio Sommorsaison beginnt am i.lUai, doch künnon sämmtlieho Räumo dos •
Curhauses das ganzo Jahr gobraucht wordon; die Hrztliche Leitung: Übernimmt •
Herr Dr. M. Ritter v. Scböu-Perleshos und ertheilt nähoro Auskunito bis •
13. April, Wien, I., SchönlaterugaHse !). (1Ü9J) 7 ~ 4 fl

Anfragen boliebo man zu richten an dio B

Direction des Kaiser-Franz-Josef-Bad Tüfter I
(nicht Römerbad Tüffer) in Steiermark. B

P.Q.P.COK r a t i s "Tlieocloa- Oiuxltel. |
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A. Mayare g
K naöChenMer- Handlungs
ru (rückwärts dor Koclor'schon Eierhalle) K
tu oiupfiolilt vorzUgliches ßj

^Märken-Eier;
g aus dor (793) 52-8 ffi

jjj Brauerei der Gebr. Hosier |
| in Kitten a
B mit 25 und 50 Flaschen jjjj

ftdic it. Jttnijje
au3 bcr gaunt (1545) 3—1

iilolijii & $o. in HottcnCani
empfiehlt 511 D r i g i n a (- g a b c i t a p t c i j c n

Grii.sta.v Treo,

«Soimiifni)oliunni|
mit 2 ftimmcin unb ftüdje ist utfliflft fogletd)

ju bcfttcfjen. -- 9Infragc:
Smftctftrafec 28 nhdjft bet Maut

(1503) 2-2

g 525Z5ZS2525iff2SZ5Z5252S2SZSZ5Z52GÖ

: Wasche I
=für Herren, Damen §
Š und Kinder. |

iŠ Cravatten, Taschentücher, §
!jj Socken, Strümpfe, Hand-3
ta schuhe, Schürzen, Hosen-ffi
ijj träger, diverse Wir kAvaren a
$ etc. etc. H
üj in jeder Art und Qualität. S

1 Mieder I
In rvl
l)| in guugbarsten Farben, von dor lelch- =]
J)| testen bis zur besten Sorte und vonfjj
S vorzüglichem Schnitt S
u] ompsiohlt zu möglichst billigsten Proieon H
^ hochachtond JJ

$ O. J. Hamanii, |
ßj Laibach, Rathhausplatz 17. n

| Wäsche, |
K mein eigenes Fabrikat, S
tn wird auch gonau nach Mass und bokannt n]
rJj bestem Schnitt angofortigt. sj
ßi Stota grosses Lager allor Arten fl

}S Wäschestoffe S
ru sowohl in Uaumwollo wio Leinen, s
[3[Stoffmuster und P r e i s c o u r a n t e worden ffi
rj* buroitwilligst zugesandt. Sj

Casino - Glassalon.
Morgen Sonntag den 15. April

grosses

Mlr-Cifiii
von dor

Is. te. 2s^E-u.sllcls:a,pelle <a.es

P r o g r a in in :
1) Grossmcistei'-Marsch von Joh. Kni l .
2.) Ouvertüre zum Charaktorbildo Mozart von

Fr. v. S u p p (5.
3.) Telegrammen-Walzer von Joh. S t r a u s s .
4.) Maurisches Ständchen von P. K u c k on.
5.) Z?/e tanzende Muse, Polka uiazur von Jos.

S traiiHs.
G.) Cuvatina aus dor Opor „Dor Freischütz",

Solo für Fliigolhorn \on J. Moycrboor.
7.) Der musikalische Stenograph, grosses Pot-

pourri von Sei fort.
8.) Ouvertüre zur Operette „Piquö-Danio"

von Fr. v. S u p p e ,
ü.) Laura-Walzer aus der Oporotto „Der

Bottolstudont" von C. M i l l ü c k o r .
10.) Die türk. Scharwache von M i c h a e l i s .
11.) Opern-Maskenball- Ouadrille von Johann

Strauss.
12.) Stürmisch in Lieb und Tanz, Polka schnoll

von Joh. S t r a u s s .
Anfang halb 8 Uhr. Eintritt 30 kr.

Familienkarton für drei Personen 60 kr.
Uui gütigen Besuch bittot

(1557) M. Verhasy,
Rftsf.iiiir.itoiir.

H Ergebenst Gefertigte beehrt sich den P. T. V'
H Damm Laibachs anzuzeigen, dass s i e ^
H soeben auS W i e n angekommen und /s
H nun wieder ss'

j Wäsche-Arbeiten t
H übernimmt sowie auch Damentoi letten ̂
^ uach den neuesten Journalen verfertigt. ̂
^ Fur solide, billige und prompte Ausführung A)
H wird garantiert. "^
V Unterfertigte ertheilt auä) gründlichen^

H Unterricht im V
H Schnitycichncn, Masznehmen undüi
H Zuschneiden ü,
H nach bewährter Methode. (1550) 2—1 X
^ M i t dem höflichen Ersuchen, sie baldigst ̂
^ mit »uerten Aufträgen beehren zn wollen,^)
^I zeichnet sich hochachtungsvoll ergebene X

I GnrnLa Jergol, ^
^ Römerstraße Nr. 19, I. Stock. H

wr Auf Raten ~w
^ 3 5 ^ . verkaufen wir, und zwar gcgoii zwölfmonatlicho Bat«11"
Cvffll)) zalilungon, goldeue und silbern«; Remontoir- l-lirc"»
^Blp Pendel-, Salon- und Zimmer-Uhren, forner l'ranzJ)sise'|ü

J^T^^SL. U1U^ Hiueriksinische Uhren mit und ohne SpiohvorM
j^Ci0!BS$&b&. sowie Itrilliint- und Goldringe, Ket ten, MeduiH°ltS'

/m^^TW/^^s. Kreuze und OnrnKuren. ,. ,
fi?r VÄ Die Waro wird jodoin Besteller ohne Untorscluo11

• B ß ^ ^ ^ X . / Z ^ ^ Ä M I s ° f ° r t u a c u Einsondung der ersten Rate zugosaiult-
l ü i f ^ s ^ ^ 1 % ^ iflUl IHußtrierto Mnstor-Albums behufs Auswahl, für jedes HaUg

i M $ | P j ^ ^ ^f/ßf besonders wortvoll, worden gegen 20 kr. in Briofmarfrfl j
\ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ sofort franco zu/,rosandt.

Uhren- und Goldwaren-Allian^
W i e n , I., lIa.tu<M'feitoigr it. (1474) ö-2 j

SĴ ~ Filialen.: ^sxris, London, Br-üssel. "93 ^^^.

Die Niederlage

von Stickereien und Webereien
aus dor

k. k. Hof- f$? Kunstanstalt

Carl Criaiii, Wien,
I. , S e i l e r g - a s s e 1O, Cröttweigrerla.of,

cm])siohlt sich zur Anfertigung vonVoiH'siiisla.liiioJi, rsi lmcii"l>jind o l ^e
Fläxg-gfeii, öaiitloli«Mven,Vovoiii»a!oiiclieix otc. etc. unter G*^^-
bostor und promptestor Bedienung. yflF" Skizzon, Stoffmuster und Kostoî f, ,

schlüge auf Vorhvngon gratis. * ^ ß (1295) x ^

HHHHIHHHBHHHHHlilHHHHHHHHHHIHIIiHHHHBSi^^n

Haupttreffer / * J
I n. :ioooo. soooo, i54Nto / ^ ^ /M,

Kleinster Trete 30 löJ. y ^ g y ž " <
I X-iUöC S /• <Q> S si ) i o l t dor Kilufer •

I gegen Theilzahlungen / ^ A v i ^ 3 rtig*^
I zum Preise vo„ S ^ * <KS *"** ^ * ^terie - AnleW»

I mm- 25-TOf Ssr'&S mit"
I in fünf vierteljährigen ^r +/ vC^\^r f\ m ' I I

I Theilaihlungen S & <\ČjT Original" L0S6
I ä fl. 5. s^^^^S Č^^r z u m P r e i s e v o n 2 4 G u l d e n -
I «£* JS^4^jr^°^e gegen Theilzahlungel1

I ^r J ^ > S^ u n ^ Original-Lose

1/^ >^ Wechselstulje der
| ^ / Krainischen Escompte - Gesellschaft. I

Druck unk «erlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


